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Segnung der 
Herrgottschmiede-Kapelle 



-

Nur mehr wenige Wochen sind es 
bis Weihnachten und ein recht 
produktives Jahr 2013 neigt 
sich seinem Ende zu. Wir ha-
ben – so glaube ich – wieder ei-
niges zur Verbesserung der Le-
bensqualität in unserer schönen 
Marktgemeinde beigetragen. 

Zunächst möchte ich auf die lau-
fend durchgeführten Sanierungen 
von Straßen und Güterwegen hin-
weisen. Heuer haben wir zum Bei-
spiel das mittlere Drittel der Kien-
bergstraße planiert und mit einem 
komplett neuen Belag versehen, 
was allein rund € 40.000 kostete.  

Ein besonders großes und wich-
tiges Straßenbau-Projekt war der 
Umbau der Kreuzung Hauptstra-
ße / Prinzbachstraße und die da-
mit verbundene Versetzung der 
Herrgottschmiede-Kapelle. Mit 
Hilfe der Straßenmeisterei Neu-
lengbach und einer Spezial-Firma 
gelang es ohne Zwischenfälle die 
mehr als 300 Jahre alte Kapelle 
an ihren neuen Platz zu schieben, 
wo sie nach übereinstimmender 
Meinung viel besser zur Gel-
tung kommt als an ihrem alten.

Besonders erfreulich war die große 
Teilnahme der Bevölkerung an der 
Segnung der Kapelle durch Pfar-
rer Mag. Grzegorz Ragan an ihrem 
neuen Platz. Ich möchte mich da 
speziell bei den Familien Käßmay-
er, Mayerl und Wannemacher so-
wie bei den Klarinetten-Kindern 
der Musikschule bedanken, die mit 
ihren Beiträgen diese Feier zu ei-
nem stimmigen Ereignis machten.  

Als wichtigstes Freizeit-Projekt 
dieses Jahres konnte an Stelle des 
alten Beach-Volleyballplatzes im 
Juni der neue Kunstrasen-Mehr-
zwecksportplatz eröffnet werden. 

Vor allem die Jugend nutzt den 
neuen „Fun-Court“ intensiv und 
mit einer neuen Generation von 
Verantwortlichen rund um Ben-
jamin Reschreiter hat auch das 
Jugendzentrum beim Bad wieder 
seinen Betrieb aufgenommen und 
das bisher ohne Probleme. Apro-
pos Bad: Dank des idealen Wetters 
im Juli und im August konnten wir 
im Freibad heuer einen neuen Be-
sucherrekord verbuchen und viele 
Altlengbacher nutzten im Som-
mer diese kleine „Freizeit-Oase“. 

Ein großes Projekt wird noch im 
letzten Drittel dieses Jahres ver-
wirklicht: Die Erneuerung unse-
rer Straßenbeleuchtung, die in 
einigen Bereichen schon mehr als 
50 Jahre alt war und von unse-
rer ortsansässigen Firma Elekt-
ro Wallner in diesen Tagen fertig 
gestellt wird (siehe Bericht auf 
Seite 4). Dem angepasst haben 
wir uns auch entschlossen die 
Weihnachtsbeleuchtung umzu-
rüsten und zu ergänzen. Dabei 
hat uns der Kulturverein auf Ini-
tiative seiner scheidenden Obfrau 
Lotte Badstöber fi nanziell groß-
zügig unterstützt, wofür ich mich 
ganz besonders bedanken möchte. 

Eine genaue Abrechnung des 
Jahres 2013 werde ich Ihnen 
mit der Vorlage des Rechnungs-
abschlusses Ende Jänner/An-
fang Februar 2014 vorlegen.   

Was wir für das Jahr 2014 planen, 
können Sie dem Voranschlag der 
nächsten Seite entnehmen, der 
Einnahmen und Ausgaben von 
jeweils € 5,263.600,- vorsieht. Ne-
ben einem Schwerpunkt bei Stra-
ßen- und Güterwegsanierung wird 
das wichtigste Projekt im kommen-
den Jahr die weitere Planung des 
neuen Gemeindezentrums sein. 
Dazu wird es im Frühjahr einen 
Ideen-Wettbewerb für Architekten 

bzw. Städteplaner geben, dessen 
Ergebnis dann der Bevölkerung 
vorgestellt werden wird. Die von 
mir einberufene Arbeitsgruppe 
„Gemeindezentrum“, bestehend 
aus allen im Gemeinderat vertrete-
nen Parteien, hat bisher in großer 
Übereinstimmung gute Vorarbeit 
geleistet und ich bin zuversichtlich, 
dass wir mit diesem für Altleng-
bach sehr wichtigen Projekt auch 
weiter auf einem guten Weg sind. 
 
Abschließend darf ich Sie, liebe 
Altlengbacherinnen und Altle-
ngbacher, herzlich zu unserem 
traditionellen Adventzauber vor 
dem Gemeindeamt einladen, der 
heuer platzmäßig erweitert wird 
und am Freitag, dem 29. Novem-
ber beginnt. Genießen Sie an den 
ersten beiden Adventwochenen-
den mit uns ein Glas Punsch oder 
Glühwein, kosten Sie von den 
angebotenen Köstlichkeiten und 
vergessen Sie ein bisschen den 
„Vorweihnachtsstress“. Die Verei-
ne und Institutionen, die mit ihren 
Freiwilligen die Adventstände be-
treiben, werden es Ihnen danken.  

Ich darf Ihnen allen ein frohes 
und friedliches Weihnachts-
fest wünschen, verbunden 
mit den besten Wünschen für 
das Jahr  2014, vor allem Ge-
sundheit, Glück und Erfolg.
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Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

(Mag. Wolfgang Luftensteiner)

Brief  des Bürgermeisters

-

Liebe Altlengbacherinnen und Altlengbacher !
Liebe Jugend !
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VORANSCHLAG 2014

Der Voranschlag liegt in der Zeit vom 26.11.2013 bis 10.12.2013, während der Amtsstunden, am Gemein-
deamt Altlengbach zur allgemeinen Einsichtnahme auf.

Ordentlicher Haushalt €     4,707.100  
Außerordentlicher Haushalt €        556.500
Gesamthaushalt €     5,263.600

ORDENTLICHER HAUSHALT 2014

Im ordentlichen Haushalt des Jahres 2014 wurden, so wie in den Vorjahren, alle notwendigen laufenden 
Ausgaben, die zur Betreuung und Instandhaltung aller Gemeindeeinrichtungen und zur Aufrechterhaltung 
der Gemeindeverwaltung im weitesten Sinne notwendig sind, vorgesehen. Einige wenige Ansätze des ordent-
lichen Haushaltes:

Volksschulen € 132.700,--
Haupt-/Mittelschulen € 215.800,--
Sonderschule € 29.000,--
Polytechn. Lehrgänge € 14.500,--
Berufsschulbeitrage € 27.500,--

Musikschulbeiträge € 49.000,--
Kindergärten Altlengbach € 162.800,--
Sport und Spielmöglich-
keiten € 177.900,--
Jugend- und Kinderbe-
treuungseinrichtungen € 80.400,--

Bereich Kinder und Jugendliche ............................................................................  €                889.600,--

Für örtliche und überörtliche soziale Einrichtungen werden € 367.700,-- und als Beitrag der Marktgemeinde 
Altlengbach für die NÖ Krankenanstalten € 576.500,-- bereit gestellt.

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT 2014

Straßenbau - Voranschlagssumme € 400.000,--

Sanierung von Gemeindestraßen
Erhaltungsarbeiten am bestehenden Güterwegenetz gemeinsam mit der 
Abteilung Güterwege des Amtes der NÖ Landesregierung

Wasserversorgungsanlage Altlengbach - Voranschlagssumme € 16.500,--

Umstellung von Teilen von Unterthurm (Mühlenstraße bis Eichwaldstraße)
- Abrechnung BA 06/3

Abwasserbeseitigungsanlage Altlengbach - Voranschlagssumme € 10.000,--

diverse Anschlussarbeiten

Gemeindegebäude/Ortszentrum - Voranschlagssumme € 90.000,--

Planungskosten - Ideenwettbewerb

Hochwasserschutz  - Voranschlagssumme € 40.000,--

Planung Bereich Laabenbach

                                                                               Gesamtsumme € 556.500,--
 ===================
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Aus dem Gemeinderat

   
   Folgende Beschlüsse wurden in der Sitzung am 02. Oktober 2013 gefasst:

• Abschluss einer Vereinbarung betreffend Zuschuss zum Projekt Hochwasserschutz zwischen der 
Marktgemeinde Altlengbach und der ASFINAG Service GmbH.

• Projekt Gemeindegebäude und Ortszentrum; Auftragsvergabe an einen Berater des Auslobers (Markt-
gemeinde Altlengbach) zur Durchführung eines Ideenwettbewerbes.

Aus dem Gemeindeamt

Das Gemeindeteam gratulierte Bürgermeister Mag. Wolfgang Luften-
steiner zum 10-jährigen Amtsjubiläum und dankte für die gute Zu-
sammenarbeit.

Neue Straßenbeleuchtung in Altlengbach

„Wir mussten die Gelegenheit im 
Jahr 2013 noch nutzen, denn die 
Förderung von € 100 pro Licht-
punkt durch das Land wollten wir 
uns nicht entgehen lassen.“  So 
fasst Bürgermeister Wolfgang Luf-
tensteiner die Motivation zusam-
men, warum ein Projekt, das man 
seit Jahren immer wieder als Vor-
haben vor sich her schob, nun im 
letzten Drittel dieses Jahres noch 
schnell verwirklicht wurde.
Nach mehreren Studien und Ab-
wägung der verschiedenen moder-
nen Licht-Technologien entschloss 
sich der Gemeinderat dann im 
Sommer für eine Misch-variante 

aus LED- 
und Me-
tall-Hoch-
d r u c k -
l a m p e n , 
wobei vor 
allem auf 
den hoch-
rangigen 
S t r a ß e n 
im Ort 
L E D -
L a m p e n 
zum Ein-
satz kom-
men. Im 
Ortszen-

trum wurden wieder Laternen-
Leuchten gewählt, die aber mit 
moderner LED-Technologie 
ausgestattet sind. Den Auf-
trag für die gesamte Umstel-
lung erhielt die ortsansässi-
ge Firma Elektro Wallner mit 
einem Gesamtvolumen von rund
€ 100.000. Mit der Erneuerung von
298 der insgesamt 430 Licht-
punkte im Gemeindegebiet ist Alt-
lengbach damit auf dem letzten

trum wurden wieder Laternen-

Stand  und erfüllt damit auch be-
reits die 2015 in Kraft tretende 
EU-Richtlinie für Straßenlampen. 
Die Stromersparnis durch die 
neuen Niedrig-Energie-Lampen 
wird für die Gemeinde nicht un-
erheblich sein. Gleichzeitig mit 
der Erneuerung der Leuchtmittel 
wurde die Gelegenheit genutzt, 
um viele Lichtmasten durch neue 

Anstriche korrossionsbeständi-
ger zu machen. Angepasst an die 
neue Straßenbeleuchtung wird 
auch die Weihnachtsbeleuchtung 
in wenigen Tagen in neuem LED-
Licht erstrahlen.
Dazu hat der Kulturverein mit 
einer großzügigen Spende einen 
wichtigen Teil beigetragen, wofür 
wir herzlichst danken.
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Landzeit sucht für seinen neuen Standort
Steinhäusl folgende Stellen:

• Serviceleiter/in    Erwartet wird:
• Abteilungsleiter/in Kalte Küche - Abgeschlossene Lehre
• Konditorei- und Bäckereileitung - Mehrjährige Praxiserfahrung
      - Service- und qualitätsorientiertes Denken
      - Hygienebewusstsein
      - Detailorientiertes Handeln

• Sekretär/in    Erwartet wird:
      - Abgeschlossene Lehre oder
        gleichwertige Ausbildung
      - Mehrjährige Praxiserfahrung,
         Zahlen- und Detailorientierung
      - Erfahrung bei der Abrechnung
        und im Vorkontieren von Rechnungen
      - Effizientes und selbstständiges Arbeiten, EDV-Kenntnisse
      - Lohnverrechnungskenntnisse sind von Vorteil

• Shop- und Rezeptionsleitung  Erwartet wird:
      - Abgeschlossene kfm. Lehre oder
        gleichwertige Ausbildung
      - Effizientes und selbstständiges Arbeiten
      - mehrjährige Praxiserfahrung

      - Erfahrung in Mitarbeiterführung, EDV-Kenntnisse
      - Kreativität - Shopgestaltung, Rezeptionserfahrung

Vereinbaren Sie einen Vorstellungstermin mit
Herrn Franz Mogg, Tel. 0664/8252003

Landzeit Zentrale, z. Hd. Herrn Franz Mogg, Voralpenkreuz,
4642 Sattledt, E-Mail: mogg@landzeit.at

Weiters freut sich Landzeit auch über Interessierte für die Bereiche Küche, Service, Reinigung, 
Rezeption, Konditorei Bäckerei, Buffethilfe, Haustechnik und Lehrlinge.
Sämtliche Positionen werden mit Voll- und Teilzeitkräften besetzt. Wiedereinsteiger/-innen, 
Hausfrauen und -männer sind willkommen.

Stellenausschreibungen

Blumenschmuck-Wettbewerbsprämierung

Am Blumenschmuck-Wettbewerb 
2013 der Marktgemeinde Alt-
lengbach haben wieder zahlreiche 
Gartenbesitzer teilgenommen oder 
wurden von Nachbarn oder Freun-
den nominiert.
Bgm. Mag. Wolfgang Luftensteiner 
und Vbgm. Christine Rauch, Orga-
nisatorin des Wettbewerbes, über-
reichten Urkunden und Blumen an 
Gartenfreunde und Hobbygärtner.
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Was gibt es Neues in der Volksschule ?

Anfang Oktober hieß es für die 
AutofahrerInnen in Altlengbach - 
„Apfel oder Zitrone“?
Die Kinder der 3. und 4. Klasse 
der Volksschule Altlengbach wa-
ren mit der Polizei und mit Un-
terstützung vom Kuratorium für 
Verkehrssicherheit unterwegs 
und durften mit einer Radarpis-
tole die Geschwindigkeit der Au-
tos im Ortszentrum messen. Alles 
wurde genau aufgezeichnet und 
die AutofahrerInnen wurden ent-
weder mit einem Apfel belohnt 

oder mit einer Zitrone ermahnt. 
Leider wurden sehr viele Zitronen 
von den Kindern verteilt. Weiters 
wurden selbst gebastelte Anhän-
ger und Urkunden an alle Auto-
fahrerInnen übergeben.
Im Rahmen der Verkehrser-
ziehung werden die Kinder der 
1. Klasse jedes Jahr, meist im 
Herbst, von Altlengbacher Poli-
zisten besucht und auf Gefahren 
im Straßenverkehr hingewiesen. 
Auch das richtige Überqueren der 
Fahrbahn wird nicht nur im Klas-

senzimmer, sondern auch vor Ort 
geübt.
Im September besuchten die Kin-
der der 2., 3. und 4. Klasse die 
interessante Ausstellung auf der 
Schallaburg „Das Indien der Ma-
haradschas“. Natürlich begeister-
ten auch das Kricketspiel und der 
Kinderspielplatz!

senzimmer, sondern auch vor Ort 

Mit dem Ende der Sommerferien 
hat auch die KOBV Ortsgruppe 
Altlengbach und Umgebung ihre 
Aktivitäten wieder aufgenommen. 
So konnte im Oktober gemeinsam 
mit der KOBV Ortsgruppe Eich-
graben eine gemütliche Heurigen-
fahrt unternommen werden. Mit 
dem Bus ging es zu „Vonis Heuri-

genstadl“, wo wir bestens verpfl egt 
wurden. Bei humorvoller musika-
lischer Begleitung kam auch die 
Geselligkeit nicht zu kurz.
Weiters fi nden wieder jeden 3. 
Sonntag im Monat um 10 Uhr die 
Stammtischrunden im Gasthaus 
„Kirchenwirt“ Koberger statt. Der 
nächste Stammtischtermin ist der 

17.11.2013. Mitglieder, Angehö-
rige sowie Interessentinnen und 
Interessenten sind herzlich einge-
laden, sich über die im Jahr 2014 
anstehenden Neuerungen im Be-
hindertenbereich zu informieren, 
ihre Fragen und Anliegen vorzu-
bringen, an Diskussionen teilzu-
nehmen sowie untereinander Er-
fahrungen auszutauschen.

Im Rahmen einer Weihnachts-
feier lädt die KOBV Ortsgruppe 
Altlengbach am 15.12.2013 alle 
Mitglieder zu einem gemeinsamen 
Mittagessen und gemütlichem 
Beisammensein ins GH „Kirchen-
wirt“ Koberger ein. Obmann Ru-
dolf Nolz und sein Team freuen 
sich auf zahlreiche Teilnahme.

KOBV - der Behindertenverband - Ortsgruppe Altlengbach

fahrungen auszutauschen.

Im Rahmen einer Weihnachts-
feier lädt die KOBV Ortsgruppe 
Altlengbach am 15.12.2013 alle 
Mitglieder zu einem gemeinsamen 
Mittagessen und gemütlichem 
Beisammensein ins GH „Kirchen-
wirt“ Koberger ein. Obmann Ru-
dolf Nolz und sein Team freuen 
sich auf zahlreiche Teilnahme.
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Vorbildliche
Versorgung

Die Rettungssanitäter Fritz Ra-
ser, Tobias Reithofer und Anton 
Okermüller vom Arbeiter-Samari-
terbund - Ortsgruppe Altlengbach 
erhielten von einem Patienten, 
welcher einen Schwächeanfall er-
litt, als Dank und Anerkennung 
für ihre sehr professionelle, fach-
kundige und vor allem beruhigen-
de und freundliche Erstversor-
gung eine Torte überreicht. Der 
Rettungsstützpunkt Altlengbach 
bedankt sich herzlich für die An-
erkennung durch den Patienten 
und für die Unterstützung der Be-
völkerung.

Bürgermeiser Mag. Wolfgang Luf-
tensteiner gratulierte Herrn Paul 
Gruber aus Altlengbach zur Ver-
leihung des Berufstitels Regie-
rungsrat sehr herzlich.

Titelverleihung

Kindergärten feierten den Nationalfeiertag

Es ist bereits lange Zeit Tradition, dass die Kindergärten anlässlich des 
Nationalfeiertages am 26. Oktober den Bürgermeister und das Gemein-
deamt besuchen. Auch heuer wieder haben die Kinder des Kindergar-
tens Altlengbach I und II Fahnen gebastelt und diese Bürgermeister 
Mag. Wolfgang Luftensteiner mit einer Darbietung überreicht.

Der Legende nach war der Soldat 
Martin von Tours gütig und voller 
Nächstenliebe, stand Kranken bei 
und unterstützte Arme. In einem 
besonders kalten Winter teilte er 
mit dem Schwert seinen Mantel 
entzwei und gab die Hälfte einem 
armen unbekleideten Mann, da-
mit dieser sich wärmen konnte.

Im Gedenken an diesen Heiligen 
feiern Kinder in vielen Teilen der 
Welt am 11.11. ein Laternenfest. 
Auch in Altlengbach wird dieser 
Brauch von den Kindergartenkin-
dern gelebt.

Laternenfest



8 | Marktgemeinde Altlengbach - Gemeinde aktuell - Ausgabe November 2013

Neues aus dem altlengbuch

Mit Riesenschritten neigt sich 
das Jahr zu Ende, und so wird es 
auch im altlengbuch bald weih-
nachtlich werden. Wie jedes Jahr 
bieten wir Ihnen auch heuer im 
Dezember einen besinnlichen und 
heiteren Advent-Schwerpunkt 
an Lesestoff und Filmen für Er-
wachsene und Kinder. Erstmalig 
werden wir auch beim Advent-
markt auf dem Gemeindeplatzl 
am 6. und 7. Dezember mit ei-
ner Hütte vertreten sein und Sie 
in unserem „Süßen Eck“ mit hei-
ßer Schokolade, Eierlikör, Keksen 
und selbstgemachter Marmelade 
verwöhnen. Daneben wird es aber 
auch Schmuck aus der Kreativ-
werkstatt Wunsch und Bücher zu 
kaufen geben.
Vor kurzem konnte der lang ge-
hegte Wunsch, mit Leseförderung 
bereits im Vorschulalter zu begin-
nen, verwirklicht werden. Unsere 

„Lesetanten“ Sandra Hermann 
und Christiane Wunsch haben in 
beiden Kindergärten mit Vorlese-
stunden begonnen, die von den 
Kleinen begeistert aufgenommen 
wurden und die auch in Zukunft 
stattfi nden werden.
Schon heute möchten wir vor-
ankündigen, dass am Samstag, 
dem 15. März 2014 um 19 Uhr 

der beliebte und mehrfach preis-
gekrönte Magier und Zauber-
künstler Thommy Ten im Hotel 
Steinberger mit seinem großen 
Abendprogramm auftreten wird. 
Bereits vor einem Jahr hat er mit 
seinem Kinderprogramm die Aula 
der Mittelschule gefüllt und Jung 

und Alt mit seinen Darbietungen 
fasziniert. Versteht er es doch wie 
kaum ein anderer, Humor und 
Illusionen auf fantastische Wei-
se zu verbinden. Der Kartenvor-
verkauf beginnt am Weihnachts-
markt, anschließend werden die 
Karten in der Trafi k Tschikeria 
aufl iegen. Vielleicht ein passendes 
Weihnachtsgeschenk??
In den Weihnachtsferien ist die 
Bücherei in der Woche vom 23. 
– 29.12. geschlossen, sie wird je-
doch ausnahmsweise am Montag, 
dem 30. Dezember von 15 Uhr – 
19 Uhr  (am Silvestertag geschlos-
sen) und dann regulär wieder ab 
Freitag, dem 3. Jänner geöffnet 
sein.
Wir wünschen Ihnen eine stim-
mungsvolle Adventzeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute im 
Neuen Jahr und freuen uns auf 
Ihren Besuch beim Adventmarkt 
und in der Bücherei.
Ihre Gerlinde Müller und das 
Team von altlengbuch.

  „Wir entdecken die 
WIR“ so der spannende Name des 
Schulprojektes, welches nun ab-
geschlossen ist und Ende Oktober 
den Schulen übergeben wurde. 
Der Inhalt des Entdeckungskof-
fers besteht aus einem Riesen-
puzzle der Region in dem auch die 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
bildlich dargestellt sind, einem 
Quartettspiel für jedes Kind der 
3. Volksschulklassen der WIR, ei-
nem Regionsquiz und einer Infor-
mationsmappe für die Lehrkräfte 
sowie Kopiervorlagen. Die Kopier-

vorlagen stehen künftig auch zum 
Download auf der Homepage be-
reit. Derzeit wird eifrig an der Um-
setzung des neuen Genussführers 
gearbeitet. Weit über 30 Betriebe 
konnten wir als Partner gewinnen. 
Wir werden aber nicht nur die ku-
linarischen, auch die kulturellen 
Genüsse der Wienerwald Initiativ 
Region und der Region Elsbeere 
Wienerwald aufzeigen. Radwe-
ge, Wanderstrecken oder unse-
re schönsten Aussichten werden 
ebenso vorgestellt und zusätzlich 
auf einer handlichen Regionskarte 

verortet. Wie schon in der letzten 
Ausgabe angekündigt, wollen wir 
auch unser „kulinarisches Erbe“ 
in Form eines Kochbuches wei-
tergeben. Wer dazu einen Beitrag 
in Form eines überlieferten Re-
zeptes beisteuern kann, der möge 
sich bitte an das Kleinregionsbüro 
wenden.
Infos bei: Doris Hierstand,
Hauptplatz 2/9,
3040 Neulengbach
Tel: 0664/8158402,
Email: offi ce@wir-region.at,
www.wir-region.at

Altlengbach - Asperhofen - Brand-Laaben - Eichgraben - Kirchstetten - Neulengbach - Neustift-Innermanzing

Mutterberatungstermine 2014

jeden 4. Donnerstag im Monat um 11.15 Uhr im Bürgerbüro beim Gemeindeamt.

 23. Jänner  22. Mai    25. September
 27. Februar  26. Juni   23. Oktober
 27. März  24. Juli    27. November
 24. April  August entfällt   Dezember entfällt

der beliebte und mehrfach preis-
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Silvestertanz

am Dienstag, 31. Dezember

im Hotel Lengbachhof.
Beginn: 19.00 Uhr
Reservierungen:

 02774/2224
bzw.
hotel@lengbachhof.at

Silvesterball

am Dienstag, 31. Dezember

im Hotel Das Steinberger.
Beginn: 20.00 Uhr

Reservierungen:
 02774/2289

bzw.
reservierung@hotel-steinberger.at

Was ist los im Advent und zu Jahresbeginn ?

Adventfolder ! Dieser Ausgabe liegt ein Folder über alle Veranstaltungen des heurigen Adventes bei.
Sollte er am Postweg verloren gegangen sein, ist der Folder jederzeit am Gemeindeamt erhältlich.

Wirtschaftsbund-Ball

am Samstag, 25. Jänner

im Hotel Das Steinberger.
Beginn: 20.30 Uhr
Reservierungen:

 02774/2289 bzw.
reservierung@hotel-steinberger.at

Jägerball

Neujahrs-Brunch

am Sonntag, 05. Jänner

im Hotel Das Steinberger.
Beginn: 20.00 Uhr

Reservierungen:
 02774/2289

bzw.
reservierung@hotel-steinberger.at

am Sonntag, 12. Jänner

im Hotel Lengbachhof
Beginn: 10.00 Uhr
Reservierungen:

 02774/2224
bzw.
hotel@lengbachhof.at

Sportlerball

des SV Altlengbach-Laabental

am Samstag, 18. Jänner
im Hotel Das Steinberger.
Beginn: 20.00 Uhr
Reservierungen:

 02774/2289 bzw.
reservierung@hotel-steinberger.at

Feuerwehrball

der Freiwilligen Feuerwehr
Altlengbach

am Samstag, 01. Februar

im Hotel Das Steinberger.
Beginn: 20.30 Uhr
Reservierungen:

 02774/2289 bzw.
reservierung@hotel-steinberger.at

Skiwoche in Hinterglemm

Erlebniswoche in einem wunderschönen Skigebiet.

Samstag, 25. Jänner - Samstag, 01. Februar 2014

7 Tage Halbpension, 6 Tage Liftkarte für das ganze Skigebiet sowie 
Führung und Betreuung durch erfahrene und ortskundige Skilehrer 
des Österreichischen Alpenvereines. Die Anreise ist individuell.
Gesamtbetrag im Doppelzimmer € 850,- (pro Person).
Anmeldung:
Josef Hanzalik, 0664/737 49 314 oder 02772/51409. 

Gottesdienste zu Weihnachten und Neujahr in der Pfarre Altlengbach

24.12.2013 -  Heiliger Abend
16.00 Uhr Krippenandacht
20.00 Uhr Christmette

25.12.2013 -  Christtag
08.30 Uhr Hochamt - gestal- 
  tet vom Kirchen-
  chor Altlengbach

26.12.2013 -  Stefanitag
10.30 Uhr Hl. Messe

31.12.2013 -  Silvester
15.00 Uhr Hl. Messe mit
  Jahresschluss-
  segen

01.01.2014 -  Neujahrstag
10.30 Uhr Hl. Messe

06.01.2014 -  Dreikönigstag
08.30 Uhr Hl. Messe

Die Hl. Dreikönige sind vom 02. Jänner bis 05. Jänner 2014 in Altlengbach unterwegs.
Sie bringen die frohe Botschaft von der Geburt Jesus Christus zu allen Familien unserer Pfarre.
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Gemeindeamt - Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag:

von 07.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Dienstag: von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.30 Uhr

NÖ Heizkostenzuschuss 2013/2014

Die NÖ Landesregierung hat be-
schlossen, sozial bedürftigen 
NiederösterreichernInnen einen 
einmaligen Heizkostenzuschuss 
für die Heizperiode 2013/2014 in 
Höhe von € 150,- zu gewähren. 
Den Zuschuss erhalten Beziehe-
rInnen von Mindestpensionen, 
Arbeitslosengeld/Notstandshilfe, 
Kinderbetreuungsgeld und sonsti-
gen Einkommen, soweit diese Ein-

künfte den jeweiligen ASVG-Aus-
gleichszulagen-Richtsatz nicht 
überschreiten. Entsprechende 
Anträge werden wie bisher am Ge-
meindeamt entgegengenommen.

Heizkostenzuschuss der
Marktgemeinde Altlengbach

Entsprechend den Bedingungen 
für den Heizkostenzuschuss des 

Landes NÖ wird die Marktgemein-
de Altlengbach im Dezember in der 
nächsten Gemeinderatssitzung 
auch wieder über einen zusätz-
lichen Heizkostenzuschuss von 
Gemeindeseite beraten. Bei ent-
sprechender Beschlussfassung 
wird an alle Bezugsberechtigten 
auch der Gemeindezuschuss ab 
Jänner 2014 nach einem ent-
sprechenden Antrag ausbezahlt.

Schneeräumung

Der Winter steht schon vor der Tür !
Darum wieder unser dringen-
des Ersuchen an alle Autofahrer: 
Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge 
so ab, dass die Räumfahrzeuge 
der Marktgemeinde Altlengbach 

und der Straßenmeisterei Neu-
lengbach problemlos ihre Aufgabe 
erfüllen können und nicht durch 
schlecht abgestellte Fahrzeuge be-
hindert werden. Das Abstellen der 
Fahrzeuge sollte grundsätzlich auf 

dem eigenen Grund-
stück erfolgen, da die 
relativ schmalen Ge-
meindestraßen für eine dauernde 
Verparkung nicht geeignet sind.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Im Herbst setzt die Dämmerung 
schon zeitig ein. Während viele 
noch arbeiten, suchen sich Ein-
brecher am Abend im Schutz der 
Dunkelheit ihre Tatorte aus. Sie 
kommt jedes Jahr wieder, die Zeit 
der Dämmerungseinbrüche. Wie 
können Sie sich davor schützen?

Hier unsere Tipps: 
• Viel Licht – sowohl im Innen- als 
auch im Außenbereich.
Beim Verlassen des Hauses oder 
der Wohnung in einem Zimmer 
das Licht eingeschaltet lassen; Bei 
längerer Abwesenheit Zeitschalt-
uhren verwenden und unter-
schiedliche Einschaltzeiten für die 
Abendstunden programmieren.
Im Außenbereich Bewegungsmel-
der und starke Beleuchtung an-
bringen, damit das Licht anzeigt, 

wenn sich jemand dem Haus nä-
hert.
• Bei längerer Abwesenheit ei-
nen Nachbarn ersuchen, die Post 
aus dem Briefkasten zu nehmen, 
um das Haus oder die Wohnung 
bewohnt erscheinen zu lassen. 
Aus demselben Grund im Winter 
Schnee räumen oder räumen las-
sen.
• Keine Leitern, Kisten oder ande-
re Dinge, die dem Täter als Ein-
stiegs- bzw. Einbruchshilfe die-
nen könnten, im Garten liegen 
lassen. Außensteckdosen ab- oder 
wegschalten.
• Lüften nur wenn man zu Hau-
se ist, denn ein gekipptes Fenster 
ist ein offenes Fenster und ganz 
leicht zu überwinden (trotz ver-
sperrbarer Fenstergriffe).
• Nehmen Sie vor der Anschaffung 

von mechanischen oder elektro-
nischen Sicherungseinrichtungen 
die kostenlose und objektive Be-
ratung durch die kriminalpolizei-
liche Beratung in Anspruch.
• Zeigen Sie verdächtiges Verhal-
ten in Ihrer Nachbarschaft unter 
der österreichweiten Rufnummer 
059 133 an. Sie können damit ei-
nen aktiven Beitrag zur Erhöhung 
der Sicherheit in Ihrer Region leis-
ten.
Nähere Informationen unter:
Landeskriminalamt NÖ –
Kriminalpolizeiliche Beratung
Tel.: 059 133 - 30 - 3750
oder per Mail:
lpd-n-lka-kriminalpraevention@
polizei.gv.at
www.polizei.at/noe

von mechanischen oder elektro-

Vorsicht vor Einbrüchen
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den neuen Erdenbürgern

Die Marktgemeinde Altlengbach gratulierte

Amanda Wohlfarth und Hanno Waginger
zu Sohn Kiran-Anthony Lammina.

Horst und Gertrude Haider
zur Goldenen Hochzeit.

Josef und Erna Hanzalik
zur Goldenen Hochzeit.

Agnieszka Malek und Herbert Angerstein
zu Tochter Gloria.

Marija und Miroslav Rajic
zu Tochter Valentina.

Nina und Andreas Preßl
zu Sohn Nils.

zu Hochzeitsjubiläen



Die Marktgemeinde Altlengbach gratulierte

Herzlichen Glückwunsch !

den Jubilaren des Monats September v.l.n.r.:
Margarete Mayerhofer (80.) und Mechthild Förstel (75.).

zu Geburtstagsjubiläen

Ernst Dohnal
zum 90. Geburtstag.

Maria Schmölz
zum 90. Geburtstag.

Stefanie Fisselberger
zum 90. Geburtstag.

den Jubilaren des Monats Oktober v.l.n.r.:
Johann Laister (80.), Felicia Wochner (80.), Wolfdieter Stramer (75.) 

und Maria Kornherr (85.).

Altbürgermeister Karl Leidenfrost 
zum 94. Geburtstag.


